
Ei n e Ka mp ag n e d es
Touri s mus mi ni st eri u ms

sor gt e f ür h ar sc h e Kri ti k.
Nac h wi e vor man g el t es

hi er an Sensi bi l i si er u n g
g e g en ü b er di skri mi -
ni er e n d er Wer b u n g.

To uri s mus mi ni st er Fer na n d
Bo de n wei ß, was Sexi s mus i st.
Un d z war "l a ut Dude n ei ne Hal-

t ung un d Gr un dei nst el l ung, di e
dari n best e ht, ei ne n Me ns c he n
al l ei n auf Gr un d s ei nes Ge-
s c hl ec ht s z u be nac ht ei l i ge n un d
da bei i ns bes on der e Fr a ue n z u
di s kri mi ni er e n".

To uri s mus mi ni st er Fer na n d
Bo de n wei ß a ber auc h, was Sexi s-
mus ni c ht i st: Di e F or m der gr afi -

s c he n un d bi l dl i c he n Ne ugest al-
t ung der Luxe mburger Fre mde n-
ver ke hr s wer bung, wi e si e von

i h m be wi l l i gt wur de.
S exi s mus i st, gl aubt man Bo-

de n, vor al l e m ei ne Fr age des i n-
di vi d uel l e n Ges c h macks: " Bei der
Be urt ei l ung von Wer bung s pi el e n
das per s önl i c he Wert ever st än d-
ni s un d das s ubj ekti ve E mpfi n-
de n der Betr ac ht e n de n i m mer ei -
ne gr o ße Rol l e. Un d nac h mei -
ne m ' s ubj ekti ve n E mpfi n de n'
ge h ört di e i n uns er e m Auftr ag ge-
s c hal t et e Anz ei ge (. . . ) kei nesf al l s
i n di e Kat eg ori e der Ges c hl ec ht er
di s kri mi ni er e n de n Wer bung", s o
Bo de n.

Der Ci d Fe m mes hatt e si c h z u-
vor i n ei ne m off e ne n Bri ef
dar über bes c h wert, das s das
Luxe mbur gi s c he Touri s mus mi ni -
st eri u m ei ne Wer beka mpag ne i n
de ut s c he n Zei t s c hri ft e n ( S pi egel,
Bri gi tt e) ges c hal t et hatt e, i n
de ne n ei ne j unge Fr au i m Mi ni -
r ock, von hi nt e n un d aus der
Fr os c h per s pekti ve her aus a bge-

l i c ht et wur de. I ns Auge s pri nge n
di e s c hl a nke n, ge br äunt e n Bei ne,
di e ges pr ei zt ei ne n Ei n bl i ck unt er
de n wei ße n Mi ni r oc k ge wä hre n.
Ei ne Gol f s pi el eri n, wi e man er st
bei ge nauer er Bet r ac ht ung der
Wer bung erf ä hrt. Zu m kurz e n

Rock l i e ße n si c h di e Gr afi ker de n
z wei de uti ge n Wer bes pr uc h " Kur-
z url a ub i n Luxe mbur g" ei nf al l e n.

I n Ei nz el t ei l e z erl e gt
" Für uns i st kl ar: s o mus s ei ne

Gol f s pi el eri n ni c ht dargest el l t
wer de n! S o s ol l t e Luxe mbur g si c h
ni c ht i m Ausl an d ver kauf e n! ", kri -

ti si ert e der Ci d. Bei di es er Wer be-
ka mpag ne z ä hl e al l ei ne der
As pekt " s ex s el l s". Di e Wer bung

f ür de n Kurz url aub be di e ne si c h
des wei bl i c he n Kör per s, u m Auf-
mer ks a mkei t z u err ege n un d r e-

d uzi er e di e Gol f s pi el eri n ko m-
pl ett a uf i hr e l a nge n Bei ne.

Auc h das vo m Touri s mus mi ni -
st eri u m vor ges e he ne ne ue Ko n-
z e pt ei nes Mes s est an des be di e n-
t e si c h ur s pr üngl i c h der s exi sti -
s c he n Mas c he, Fr a ue n quasi ' i n
Ei nz el t ei l e z u z erl ege n' un d si c h
auf di e gr o ßf or mati ge Ab bi l d ung

i hr er Bei ne, Tai l l e, Hi nt er n o der
Br üst e z u bes c hr ä nke n: Auf ei ner
über di me nsi oni ert e n St el l wa n d
war der Ru mpf ei nes s ei tl i c h a uf
de m Ras e n l i ege n de n Fr a ue nkör-
per s z u s e he n, de n Sc ha mber ei c h
kna p p mi t ei ne m k urz e n wei ße n
Sl i p be deckt.

" Wi r war e n ni c ht gl ückl i c h
über di es e Wer bung un d fi n de n
es u m s o dr a mati s c her, we nn ei n
Mi ni st eri u m, das ei ge ntl i c h ei ne
Vor bi l df unkti on ha be n s ol l t e,
pl öt zl i c h mi t s ol c he n Anz ei ge n
k o m mt", mei nt Kari n Man der-
s c hei d vo m Cons ei l Nati onal des
Fe m mes. Das Chance ngl ei c h-
hei t s mi ni st eri u m ha be hi er si -
c her e be nf al l s ei ne an der e Hal-
t ung, auc h we nn man si c h d ort
bi sl a ng ni c ht öff e ntl i c h geäu ßert
ha be.

Das i nti me S pi el mi t der s exu-
el l e n Ans pi el ung bl üht i n der
Wer bung. Da d ur c h wer de n a uc h

Best r e bunge n unt er wan dert, di e
ges et zl i c h f est ges c hri e be ne
Gl ei c h ber ec hti g ung der Ge-
s c hl ec ht er z u err ei c he n. De nn
di es e Wer bestr at egi e, di e über
ganz besti m mt e Kör per c o des
un d über kör per s pr ac hl i c he I n-
s z e ni er unge n f unkti oni ert, tr ägt
mi t z u de m übergr ei f e n de n S ys-

t e m bei , i n wel c he m i ns bes o n de-
r e Fr aue n al s Obj ekt e ges e he n
wer de n. Ob wo hl Wer bung f ak-

ti s c h Pr o d ukt e ver ka uf t, wer de n
i n ei ne m ' z wei t e n Di s k ur s' a uc h
Nor me n, Wert e un d I dee n ver-
mi tt el t: Bi l der besti m me n mi t,
wi e wi r – Fr aue n un d Män ner,
Ki n der un d Er wac hs e ne – Kul t ur
un d " Ges c hl ec ht" defi ni er e n un d

l e be n. Wer bung bi et et l auf e n d
Si nnver s prec he n an, i n de m si e an
uns ere Wüns c he un d Ängst e a p-
pel l i ert. Si e f or mul i ert ni c ht n ur

f ür J uge n dl i c he Lei t bi l der un d
I de nti fi kati ons must er, si e erz e ugt
a uc h Er wart unge n, de ne n di e
mei st e n Rezi pi e nt e n ni c ht e nt-

s pr ec he n k önne n, dere n Dr uck
si e si c h a ber be uge n. Di e Fol ge n
si n d beka nnt: ei n ges pal t e nes
Ver häl t ni s z u m ei ge ne n Kör per.

" Di e St el l ung na h me des Mi ni -
st er s e nt s pri c ht ei ge ntl i c h de m,
was wi r i n uns erer Il l res- U mf r age

2 006/ 07 her a us gef un de n ha be n:
das s di e Se nsi bi l i t ät f ür Sexi s mus
un d st ere ot ype Fr aue n- un d Män-
nerr ol l e n ext re m ni e dri g i st", s o
Man der s c hei d. Der St udi e z uf ol-

ge f a n d ei n Vi ert el der Bef r agt e n
s exi sti s c he Wer bung al s ni c ht
un d nur 1 3 Pr oz e nt al s i m mer
un d über al l st öre n d. Tr ot z de m:

I m mer hi n l e hnt e n 44 Pr oz e nt der
I nt er vi e wt e n s ol c he Ab bi l d unge n
a n öff e ntl i c he n Ort e n a b. Ei ne
gr o ße Me hr hei t der Tei l ne h mer
hatt e si c h au ßer de m daf ür a us ge-
s pr oc he n, di e F unkti on der Me-
di e n i m Sc hul unt erri c ht z u unt er-
s uc he n, ni c ht nur, u m a uf di e i n
der Wer b ung t r a di ert e n St er e ot y-
pe n a uf mer ks a m z u mac he n, s on-
der n a uc h, u m auf di e vo n der
Wer be br a nc he häufi g ba nal i si er-

t e Ge wal t hi nz u wei s e n. Dane be n
wüns c ht e si c h da mal s r un d
di e Häl ft e der Bef r agt e n ei ne n
una b hä ngi ge n Me di e nr at, der
si c h mi t der The mati k bef as st
un d gege be ne nf al l s Sa nkti o ne n
a us s pri c ht.

" Di e Cl e p sc hl äft"
" Z war gi bt es di e " Co m mi s si on

Luxe mbourge oi s e p our l' Et hi que
e n Publ i ci t é" ( Cl e p) noc h, a ber
di es e I nsti t uti on hat i hr e F unk-

ti on ni e erf ül l t", s o Man der-
s c hei d. Auc h s ei di e Cl e p ni c ht
una b hä ngi g ge wes e n, da vor al-

l e m Akt e urI nne n aus der Me di e n-
un d Wer be br a nc he dari n vertr e-
t e n war e n, di e si c h nac h de m
Pri nzi p der f r ei wi l l i ge n S el bst ver-
pfl i c ht ung z ur Ei n hal t ung ei nes
De o nt ol ogi e- Ko dex berei t er kl ärt
hatt e n.

WE RB U N G

Sexi s mus l aut Du d en

9 1 6 - 2 4 / 8 / 2 0 0 7

Eva Ha ul e u n d di e Go o gl e- J o ur n ai l l e
E va H a ul e i st fr ei . Da s e h e mal i g e Mi t gl i e d d er R ot e n
Ar me e Fr a kti o n ( R AF) wu r d e a m ver g a n g e n e n Fr ei -

t a g i n B erl i n a u s d e m Gef ä n g ni s e ntl a s s e n. N a c h -
d e m di e z u l e b e n sl a n g e m Fr ei h ei t s e nt z u g Ver u r t ei l t e
2 1 J a h r e i n H aft ver br a c ht h att e, s et zt e di e B u n d e s-
a n wal t s c h aft d e n Re st d er Str af e z u r B e wä h r u n g
a u s. E va H a ul e, di e al s Fr ei g ä n g eri n ei n e Au s bi l d u n g
z u r F ot o gr afi n b e g o n n e n h att e, st el l e k ei n e Gef a h r

me h r f ü r di e Ge s el l s c h aft d ar, s o di e B e h ör d e. Ei ni -
g e n d e ut s c h e n Me di e n ver t r et er n war d a s off e n b ar
ni c ht g e n u g. I h n e n war di e U n b e u g s a mk ei t d er
5 3- J ä hri g e n, di e di e g e s el l s c h aftl i c h e n Ver h äl t ni s s e
n a c h wi e vor kri ti k wü r di g fi n d et, ei n D or n i m Au g e.
U n d s o wol l t e n si e i h r n a c h wei s e n, si e h a b e bl o ß di e
K n ar r e g e g e n d e n F ot o a p p ar at ei n g et a u s c ht. Zu di e-
s e m Z we c k gri ff e n ei n p a ar K ol l e g e n a uf ei n I nt er -
vi e w mi t E va H a ul e z u r ü c k, d a s wi r i m ver g a n g e n e n
J a hr mi t i h r g ef ü h r t h att e n ( wo xx 8 7 3) . Anl a s s war
ei n e Au s st el l u n g i hr er Bi l d er i n E s c h. Si e h a b e si c h
vo n d er R AF " ni c ht di st a n zi er t" , wi l l di e " Wel t" d a n k
u n s, di e wi r ei n " Onl i n e- Ma g azi n" s ei e n, wi s s e n.
Kei n " Br u c h mi t d er Ver g a n g e n h ei t" k o n st ati er t a u c h
d er ö st er r ei c hi s c h e " St a n d ar d" . " Wi e e s wi r kl i c h u m
si e st e ht" , wol l t e s c hl i e ßl i c h F o c u s- Onl i n e s ei n e n
L e s er I n n e n mi t ei n p a ar a u s d e m Zu s a m me n h a n g
g eri s s e n e n Zi t at e n d e s I nt er vi e ws ver r at e n. Wi e e s
u m J o u r n al i st e n st e ht, di e z u ei g e n er Re c h er c h e
u n d ei g e n e n Ge d a n k e n ni c ht f ä hi g si n d, er f ä hr t ma n

t ä gl i c h a m s el b e n Or t.

Bi o di esel a u s n ati o n al er Pr o d u kti o u n
Ab J a n u ar 2 0 0 8 s ol l a u c h i n L u xe mb u r g Bi o di e s el
h er g e st el l t u n d d a s hi er f ü r b e n öti gt e Pfl a n z e n öl a uf
u m wel t s c h o n e n d e Wei s e g er ei ni gt wer d e n. Wi e d er
Wi r t s c h aft s mi ni st er J e a n n ot Kr e c k é a m ver g a n g e-

n e n Di e n st a g mi tt ei l t e, wi r d si c h di e k a n a di s c h e
Fi r ma Bi o c ar d el S A i m I n d u stri e g e bi et Wol s er z wi -
s c h e n D ü d el i n g e n u n d B ett e mb u r g ni e d erl a s s e n.
Hi er s ol l e n i m J a hr 2 0 0 8 2 0 Mi l l i o n e n Li t er pr o d u -

zi er t wer d e n, d o c h b er ei t s j et zt pl a nt ma n ei n e
Er wei t er u n g. N a c h An g a b e n d e s Wi r t s c h aft s mi ni s-

t er s J e a n n ot Kr e c k é wü r d e di e F ör d er u n g vo n
Bi o di e s el d e n C O 2- Au s st o ß st ar k r e d u zi er e n. Ma n
er h off e si c h, d a s s d er öff e ntl i c h e Tr a n s p or t u n d di e
L K W a uf Bi o di e s el u msti e g e n. Di e s s ol l d az u b ei tr a-
g e n, d a s E U- Zi el f ü r 2 0 2 0, di e Tr ei b h a u s g a s e mi s-
si o n e n u m mi n d e st e n s 2 0 Pr oz e nt z u s e n k e n, z u
er r ei c h e n. Au c h di e F ör d er u n g al t er n ati ver Tr ei b-
st off e a uf L a n d e s e b e n e wi r d vo n d er e u r o p äi s c h e n
Ge mei n s c h aft vor g e s c hri e b e n. L a ut Bi of u el - Di r e k-

ti ve s ol l e n bi s 2 0 1 0 Bi o kr aft st off e 5, 7 5 Pr oz e nt d e s
g e s a mt e n Tr ei b st off ver br a u c h s a u s ma c h e n. Ab z u -
war t e n bl ei bt, o b a u c h L u xe mb u r g di e s e Anf or d e-

r u n g er f ül l e n k a n n.

Te n d a n c e à l a h a u sse
E n r é p o n s e à u n e q u e sti o n p arl e me nt ai r e d u s o ci a-

l i st e Mar c An g el , l e mi ni str e d e l ' i m mi gr ati o n Ni c o-
l a s Sc h mi t a r é vél é l e s st ati sti q u e s c o n c er n a nt l e s
p er s o n n e s r e c o n n u e s c o m me r éf u gi é- e- s e n 2 0 0 6
et p o u r l a pr e mi èr e moi ti é d e 2 0 0 7. L e r é s ul t at e st
s u r pr e n a nt: ai n si , e n 2 0 0 6, 3 7 p er s o n n e s o nt vu l e u r
st at ut d e r éf u gi é a c c or d é, t a n di s q u e p o u r l e s pr e-
mi er s si x moi s d e l ' a n n é e e n c o u r s, d éj à 8 6 p er -

s o n n e s o nt p u a c c é d er à c e st at ut. Ce p e n d a nt, i l f a ut
aj o ut er u n p eti t b é mol . E n eff et, l e c hi ffr e d e o n z e
p er s o n n e s e xp ul s é e s, a va n c é d a n s l e d er ni er
n u mér o d u wo xx, e st l ui a u s si à r e voi r à l a h a u s s e.
Sel o n d e s s o u r c e s bi e n i nf or mé e s i l s s' a gi t d e 1 8
p er s o n n e s a u t ot al q ui o nt d û q ui tt er l e p a ys d e f or -
c e. Di x p er s o n n e s o nt ét é " él oi g n é- e- s" ver s l a B o s-
ni e et h ui t ver s l e K o s o vo. P ar mi el l e s s e t r o u vai e nt
u n e f e m me e n c ei nt e d e q u atr e moi s et d e u x é c o-

l i er s. C o m me q u oi , t o ut e st r el ati f q u a n d o n y
r e g ar d e d e pr è s.

a kt u el l2
Di e Cl e p, dere n Funkti on dari n

best an d, ei ner s ei t s pr äve nti v z u
wi r ke n, a n derer s ei t s a ber auc h
Bes c h wer de n aus der Öff e ntl i c h-
kei t e nt gege n z u ne h me n un d ge-
ge be ne nf al l s dar a uf hi n z u wi r-
ke n, ei ne Wer bung a bz uän der n
o der ganz z ur ückz uzi e he n, st e ht
s c hon s ei t l ängere mi n der Kri ti k:
Der Ci d beanst an det e, das s Be-
s c h wer de n s el t e n z ur wi r kl i c he n
Kons e q ue nz e n f ührt e n, s on der n
höc hst e ns ei n Ta del a us ges pr o-
c he n wur de, u m der Bes c h wer de-
f ühreri n o der de m Bes c h wer de-
f ührer das Gef ühl z u ver mi tt el n,
di e Cl e p han del e t at s äc hl i c h.
Mi ttl er wei l e gi bt es di e I nsti t uti -

on nur noc h a uf de m Pa pi er.
De me nt s pr ec he n d wur de si e
a uc h wege n der di s k uti ert e n Wer-
beka mpag ne des Touri s mus mi ni -
st eri u ms ni c ht akti v:

" War u m s ol l t e n wi r uns ei n mi -
s c he n? Es hat ni e man d ei ne Kl age
bei uns ei nger ei c ht", mei nt der
akt uel l e Cl e p- Pr äsi de nt un d CS V-
Abge or d net e Luci e n Thi el. Er
si e ht si c h kei nesf al l s i n der
Ver ant wort ung: " Di e Cl e p s c hl äft
un d es i st ni c ht a m Pr äsi de nt e n,
si e z u wecke n. Es gi bt noc h wei t e-
r e Mi t gl i e der, di e di e Or ga ni s ati -
on t r age n. Es i st besti m mt dr ei
bi s vi er J a hr e her, das s wi r ni c ht
me hr z us a m me n gek o m me n

si n d. "
I m Touri s mus mi ni st eri u m

s el bst r ec htf erti gt man di e kri ti -
si ert e Wer bea ns pr ac he a uc h da-
mi t, das s das ei ge ne i nt er ne Kon-

t r ol l gr e mi u m di es e be wi l l i gt ha-
be: " Al l e paar J a hre mus s man ei -
ne ne ue I mageka mpag ne st art e n.
S onst warf man uns vor, wi r wür-
de n n ur das Vi an de ner Sc hl os s
o der Kühe a uf ei ner Wi es e z ei -
ge n", s o J o hn Sc ha dec k, " Co ns ei l-

l er de di recti on" des Touri s mus-
mi ni st eri u ms. " Das ' Co mi t é de pi -

l ot age f oi res et s al ons' , i n de m
Le ut e des Offi ce Nati o nal d u Tou-
ri s me, der Hores c a, der ' Ent e nt es
t ouri sti ques r égi onal es' un d des
Kul t urj a hr es vertr et e n si n d, ha be
di e ne ue ' Chart e gr a p hi que' ange-
no m me n. " Das s di es es Co mi t é
una b hä ngi g ar bei t et, bez wei f el t
Man der s c hei d. " Hi er wer de n
wo hl e her i n hal tl i c he Fr age n be-
ha n del t. Di e Vertret er ha be n
ni c ht de n offi zi el l e n Auftr ag, auf
et hi s c he Kri t eri e n z u ac ht e n. "

Mi ttl er wei l e hat das Touri s-
mus mi ni st eri u m di e kri ti si ert e
Wer beka mpag ne z ur ückgez oge n

un d d ur c h a n dere Dar st el l unge n
er s et zt. J e d oc h s c hei nt es wei t er-
hi n a n Überz e ug ung f ür di es e n
S c hri tt z u mangel n: I n s ei ner Ant-
wort auf di e parl a me nt ari s c he
Anf r age des gr üne n De puti ert e n
He nri Kox i n Bez ug auf di e di s k u-

ti ert e Wer beka mpag ne, arg u me n-
ti ert Bo de n er ne ut: " La f e m me r e-
pr és e nt ée n' est a uc une me nt
r é d ui t e à un r ôl e d' o bj et, mai s au
c ont r ai r e, tr ans met pl ut ôt une

i mage d' une f e m me acti ve, s porti -
ve, é manci pée et j ouant a u g ol f. "

Der " Cons ei l l er de di r ecti on"
S c ha dec k bri ngt es wo hl auf de n
Punkt, we nn er s agt: " Di es e Fot os
wur de n e ntf er nt, u m Di s kus si o-
ne n a us de m Weg z u ge he n. "

Ei ne Se nsi bi l i si er ung f ür di e
pr o bl e mati s c he n Sei t e n der Wer-
bung s c hei nt de mnac h dri nge n d
erf or derl i c h. Ei n ver s c härft er
Et hi kko dex, des s e n Ei n hal t ung
ei n pari t äti s c h un d pl ur al i sti s c h
f unkti oni er e n des Gr e mi u m - et wa
unt er der Vor mun ds c haft des
Ko m muni kati o ns mi ni st eri u ms -
kont r ol l i ert, kö nnt e f ür ei ne vor-
urt ei l sf r ei er e Dar st el l ung von
Fr a ue n un d Männer n i n der Wer-
bung s or ge n.

Chri sti ane Wal eri c h


